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 abgeschwächt ; er konnte nicht gehen und mußte sich in einerHangmattetragenlassen.EineLuftveränderungwarun-bedingtnothwendig,dennseitvierzehnMonatenwarendieReisendenfastununterbrochenvomFieberheimgesuchtworden.Alssie-am13.OktoberdasinderNähevonKasel)liegendeHangaverließen,begannerstdieeigentlicheHeimreise,abersolangsam,daßsiebenkurzeMärschebisTurafünfzehnTageinAnspruchnahmenunddannwiedersechsTagelauggerastetwerdenmußte.DerWeggingwieder,wieaufderHinreise,überdasFeurigeFeld,andenRundenSteinen(DschiwelaMkhoa)vorbei,überdierotheErdederEbeuevonMdaburuunddurchUgogo,welchesletztereinderZeitvom14.Novemberbis5.Decemberdurchzogenwurde.ZuUgogiDhuubegegnetenihmmo-HammedanischeKarawanenleute,welcheihmBriefeansSansibarüberbrachten.IneinemderselbenstanddieNach-richt,daßEduardVogelinWada'lhingerichtetunddessenfrühererBegleiter,Macguire,ermordetwordensei.

 Von Ugogi aus , das halbwegs zwischen UnyanyembeuudderKüsteliegt,zogBurtonimDecemberüberdieBergevonUsagara,aberdiesmalaufderKiringawana-Straße,welchesüdlicherliegtalsderWeg,welcheneraufderHin-reisegenommenhatte.DurchMaroro,einemungesundenundheißenBezirk,inwelchemvielekleineDörferliegen,undübereinenPaß,welcherindieserGegenddieWasser-scheidebildetunddannamRufitaflnssehin,gelangtederReisendeindasThalbeckenvonKisanga,welchesderindenRnahafallendeAovnvonSüdennachNordendurchschneidet,undam29.DecemberwarerwiederinZungomero,daservorachtzehnMonatenverlassenhatte.ErwurdevonvielenschwarzenMusketenträgernfestlichempfangen.

 Es lag in seiner Absicht , von dort aus nach SüdostenhinvorzudringenundbeiKilo«dieMeeresküstezuer-reichen.DochstelltensichdiesemPlaneuuübersteiglicheHindernisseentgegenundBurtonmußtebiszum21.Januar
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 1859 in Zungomero liegen bleiben . Dann aber erreichteernachfünfzehnTagendieKüstebeiKondntschi;am2.FebruarlagdasMeervordenReisendenundwurdeuiitJubelbegrüßt.AmfolgendenTagehieltensieseier-lichenEinzugindiesesStranddorfundkamenanStangenvorüber,diemitMenschenschädelngekröntwaren.DieKriegertanzten,schrienundschössenihreGewehreab.InderHütteeinesindischenKaufmannsfandBurtongastlicheAufnahme.

 Der Reisende hatte unter unsäglichen AnstrengungeneinegroßeThatvollbrachtundkonntemitGenngthuungaufdasErgebnißseinerWanderungzurückblicken.AberauchjetztundobwohlseinKörperdurchfastuuablässigesFieberdurchauszerrüttetwar,ließihmderForschnngstriebkeineRuhe.ErschriebnachSansibarandenbritischenKonsulundbatumeineBattela,einKüstenschifs,mitwelchemerdenLausdesDeltadesRusidschi(Lusidschi,Ruaha)zuerforschengedachte.Am9.FebruartrafdasFahrzeugeiuundamfolgendenTagesteuertendieReisen-dennachSüdenhin,derKüsteentlang,umKiloazuer-reichen.AberfastdieganzeBemannungstarbanderCholera,welchedamalsweiteStreckenOstafrikasheim-snchte.ErsatzanMatrosenwarnichtznbekommen,aneinBefahrendesRusidschiuntersolchenUmständennichtzudenken,uuddeshalbsegelteBurtonnachSansibar,woerbeimSultanfreundlichaufgenommenwurde.Am22.MärzverließerdieseStadt,schifftenachAdenundgingvondortam28.April1859nachEuropaab.

 Ein Blick auf die Karte zeigt , welch ein ausgedehntes ,früherunbekanntesGebietdurchBurtonundSpekederWissenschafterobertwordenist.WirschließenhierunsereAuszügeausdemlehrreichenundvortrefflichgeschriebenenWerkeBnrton's,behaltenunsjedochvor,unsereSchilde-rnngengelegentlichzuergänzen,indemwireineDarstellungdesLebensundTreibensderostafrikanischenNegroidennachtragen.
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 Die westliche Erdhalbe hatte große Kulturstaaten , derenweitereEutwickeluugdurchdieBarbareiderspanischenEroberergebrochenwurde.DieTempelimHeliadenreichederperuanischenJncas,imStaatederMuyscasaufderHochebenevonCnndina-markaintheutigenNeu-Granada,indenReichenderQuiche'siuCentralamerika,jenederMaya'saufderHalbinselAucatau,wonochheutedieTrümmervonmehralsfünfzigaltenPracht-städtenvongroßemGlänzeZeugnißgeben,endlichauchjeneinMexiko,—sieallesindderZerstörunganheimgefallen.Diehohe,durchunddurcheigenthümlichamerikanische,ganzselb-ständigeAusbildungdesStaats-undVerkehrslebensinallendiesenLänderngingHandinHandmiteinersehrmannichfaltigenGliederungindenöffentlichenVerhältnissenundwarznnicht

 *) Aus der eben erschienenen ersten Lieferung von Karl Audree , Geo -graphiedesWelthandels.Stuttgart18G2(beiI.Engelhorn).DiekehrsverhältnissederaltamerikanischenCulturstaatensindinhohemGradeinteressantundichhoffe,daßdieobigeMittheilungdenLeserndesGlobusnichtunwillkommenseinwerde.MancheAnmerkungenzumTextelasseichhierweg.A.
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 geringem Theile durch diese bedingt . Aber während in Peru , wodasStaatsweseneinendnrchanstheokratischenZuschnitttrug,derHandelvölliggebundenwaruudzukeinerfreienEntfaltungge-langenkonnte,nahmeninMexiko,imReichederAzteken,dieKaufleuteeiuehervorragendeStellungeinuudbildeteneinemächtigeKörperschaft,welchedenNeidunddieEifersuchtdeshohenAdelserregte.DiealtmexikanischenHandelsherrenwarensoreichundinihrerWeiseebensounternehmend,wiedieVene-tianer,GenuesenundHauseateuinuusermeuropäischenMittel-alter.AufdeuVerkehrübtenaberdieMärkteeinenbestimmendenEinfluß,unddasMarktwesenwarinMexikoineinerWeiseausgebildetundgeordnet,wienurirgendwoinderaltenWelt.

 Auf der Landenge von Nicaragua finden wir Stamm - undSprachverwandtedermexikanischenAzteken,welchealsKolonistenunterdenaltenEingeborenensichangesiedelthattenundtheilweisezurHerrschaftgelangtwaren.DieSpanierunterwarfendasLandseit1522.SiefandeninallenwichtigerenOrtschaftenMärktemitlebhaftemVerkehrundeigenthümlichenEinrichtungen.ImJahre1528hattederMönchFranzvonBobadillaimDorfe
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